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Vorwort
Angesichts einer zunehmenden Verknappung der Energieressourcen sowie der ständig stei-
genden Energiepreise gewinnen die Technologien der rationellen Energieanwendung zuneh-
mend an Bedeutung. Zudem wird der rationelle Umgang aus ökologischen und ökonomi-
schen Betrachtungen immer wichtiger und hat mittlerweile auch im Bewusstsein der 
Bevölkerung einen hohen Stellenwert erreicht.

Aufgrund der steigenden Energiepreise und knapper werdenden Rohstoffen wird anhal-
tend nach technisch neuen Möglichkeiten gesucht, um die bestehenden konventionellen 
und energieintensiven Systeme zu überdenken und mit innovativen Ansätzen Lösungen zu 
entwickeln, die bei gleicher Funktionalität erheblich weniger Energie erfordern.

Band 1 der Rationellen Energieanwendungen in der Gebäudetechnik befasst sich mit der 
Energieeinsparung und Steigerung des Nutzerkomforts in der Kraft- und Wärmetechnik.

Die Reduzierung des Energiebedarfs in Gebäuden sowie die Energiebedarfsdeckung erfor-
dern den Einsatz innovativer architektonischer und gebäudetechnischer Konzepte, die in 
ganzheitlichen Ansätzen zusammenzuführen sind.

Ein ganzheitliches Denken zur sinnvollen Energienutzung sollte aber von dem Grundsatz 
hergeleitet werden, dass erst dann über die zusätzlich Integration regenerativer Energien 
nachgedacht werden sollte, nachdem die Maßnahmen des solaren Bauens (Gebäudeausrich-
tung, Bauphysik, passiver Solargewinn, etc.) ausgeschöpft wurden. Erst im Anschluss da-
ran sollte der Bedarf der klima- und kältetechnischen Komponenten auf ein wirtschaftlich 
vertretbares Maß reduziert und der Zusatznutzen mit den finanziellen Möglichkeiten (För-
derungs-, Steuer- und Marktanreizprogramm) abgestimmt werden.

Die Gebäude der Zukunft werden nicht nur mit regenerativen Energien versorgt, sondern 
die rationellen Energieanwendungen werden zunehmend die Technologien der Energiespei-
cher für elektrischen Strom und Wärme einschließen. Bei der »Rationellen Energieumwand-
lung und Energieanwendung« handelt es sich im eigentlichen Sinne um keine Energieform. 
Sie wird aufgrund ihres enormen Potenzials besonders in den Industrieländern der Energie 
gleichgesetzt, weil zur Gewährleistung der erforderlichen Energiedienstleistungen weniger 
Primärenergie einzusetzen ist.

Während es in der Energiewirtschaft überwiegend um den Anteil der regenerativen Ener-
gien an der Stromerzeugung geht, spielen im Bereich der Technischen Gebäudeausrüstung 
(TGA) die Kälte- und Wärmebereitstellung die Hauptrolle. So sollte z. B. aus wirtschaftlichen 
Aspekten die Errichtung von Energiepfählen vor allem in der Entwurfsphase, d. h. vor der 
Gebäudegründung, untersucht werden.

Aufgrund statistischer Erhebungen zeigt sich, dass auch zunehmend der Altbaubereich 
durch Sanierungen und Modernisierungen betroffen wird, wobei hier spezielle Lösungen zu 
suchen sind, die wirtschaftlich, energetisch und technisch realisierbar sein müssen. Gerade 
im Altbau-, Umbau- und Erweiterungsbereich liegt der Tenor primär in der Reduzierung des 
Energiebedarfs. Neben den bauphysikalischen Aspekten spielt hier insbesondere die opti-
mierte Anwendung der regenerativen Energien eine besondere Rolle. Die Art und der Um-
fang der Nutzung sind jedoch von den jeweiligen Randbedingungen abhängig.
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Vorwort

Die meisten technischen Lösungen sind hierbei auf die Neubauten zugeschnitten. Diese 
betreffen einerseits die Abstimmung auf den Leistungsbedarf und andererseits im größe-
ren Umfang deren Integration und Bereitstellung in das Gebäudegesamtsystem. 

Mit den Inhalten dieses Fachbuchs wurde beabsichtigt, dass dem Leser die aktuellen 
marktreifen rationellen Technologien, Prototypen und Innovationen, aber auch die derzeit 
noch vorliegenden Schwierigkeiten in der Testphase vor Einführung der Serienreife vermit-
telt werden. Im Fokus stehen neueste Lösungsansätze und Forschungsergebnisse, Objekt-
beschreibungen über ausgeführte Anlagen und Referenzprojekte. Der Trend zeigt auch, dass 
Immobilien mit der Kennzeichnung als »Green« oder »Eco« gefragt sind, wobei sich diese 
Objekte durch die hohen Anforderungen an die Energieeffizienz und den Nutzerkomfort so-
wie gleichzeitig durch die ausbalancierten Lebenszykluskosten auszeichnen. 

Für die hochgesteckten Ziele im Bereich des Klimaschutzes, der Energieeffizienzsteige-
rung und der Ressourcenschonung kann die technische Gebäudeausrüstung, insbesondere 
die Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung sowie die Klima- und Raumlufttechnik einen wesentlichen 
Beitrag leisten. 

Das Ziel des Themenspektrums in diesem Fachbuch soll es sein, das Bewusstsein zur 
Energieeffizienz zu fördern. Hierzu zählen insbesondere die Aspekte wie Nachhaltigkeit und 
dass in der Gebäudekonzipierung im Einklang mit der Auswahl der technischen Gebäude-
ausrüstung ökologische, ökonomische und Ressourcen sparende sowie energieeffiziente 
Maßnahmen umgesetzt werden.

Aufgrund dieses Hintergrundes werden auch die den jeweiligen Technologien zugeord-
neten Parameter unter Zugrundelegung der aktuellen Regelwerke, Verordnungen, Richtlinien 
sowie der Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen dargestellt. Zudem werden zur Vertiefung die 
für die einzelnen Technologien relevanten Systemfindungen durch Beispiele und Anlagen-
beschreibung erläutert sowie um eine Auflistung von Referenzprojekten ergänzt.

Das Glossar der einzelnen Technologiebereiche und die Zusammenfassung der wichtigs-
ten Kontaktadressen schließen die Thematik ab.

Sämtliche Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt und dürfen ohne schriftliche Ge-
nehmigung des Verlages nicht in irgendeiner Form reproduziert, vervielfältigt oder verbrei-
tet werden. 

Die Verwendung der ausgedruckten Grafiken für Studien- und Diplomarbeiten sowie 
Dissertationen ist bei Angabe der Quelle erlaubt.

Erstellung der Abbildungen, Grafiken und Tabellen: Dipl.-Design. Elisabeth Theiß 

München, im September 2011
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